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AKTUELL

Es geht um die Jugend

Wussten Sie, dass die Stadt Ar-
bon die Vereine mit Jugend-
arbeit direkt unterstützt? Die 
Arboner Vereine erhalten nach 
der Meldung der in Arbon wohn-
haften jugendlichen Mitglieder 
einen Pro-Kopf-Beitrag von 
30  Franken. Bei vielen Verei-
nen ist dieser Zustupf herzlich 
willkommen und nötig, um die 
Non-Profit-Organisation am Le-
ben zu erhalten. Die Jugendar-
beit ist unersetzlich, sie ist ein 
sehr wichtiger Teil unserer Ge-
sellschaft, weil wir dadurch die 
Kinder von der Strasse oder vom 
Bildschirm weg holen. An dieser 
Stelle möchte ich einen grossen 
Dank an alle sich für die Vereine 
einsetzenden Personen richten. 
Bravo!
Im Vorsommer hatte die CVP 
Arbon ein Postulat im Parla-
ment eingereicht, dass diese Ju-
gend-Beiträge wegen der sehr 
schwierigen Coronazeit einma-
lig verdoppelt werden sollen. 
Vielen Dank, lieber Stadtrat, 
dass dieser Antrag von Euch 
positiv beantwortet wurde. 
Ich hoffe, dass im Parlament die 
Wertschätzung gegenüber den 
Vereinen durch eine Zustim-
mung zu diesem Postulat un-
terstrichen wird.
Liebes Parlament, es geht um 
die Jugend von Arbon. Danke 
für die Unterstützung.

Migga Hug, 
CVP-Stadtpar-

lamentarier/ 
Präsident FC 

Arbon 05

DEFACTOIllegal erstellter Lärmschutzwall in Steinach – die Hintergründe

Versagen der Gemeindebehörde

Die Gemeinde Steinach wurde kürz-
lich zum zweiten Mal vom Kanton 
St. Gallen zurückgepfiffen. Sie hat-
te entlang des Autobahnzubringers 
ohne rechtsgültige Bewilligung ei-
nen 170 Meter langen Lärmschutz-
wall erstellt («felix.» berichtete). 
Hintergründe zum Versagen der 
Steinacher Gemeindebehörde.

Hinter dem 170 Meter langen Lärm-
schutzwall Kehlhof entlang des Au-
tobahnzubringers in Obersteinach 
lagen jahrelang erschreckende Fehl-
leistungen der früheren Steinacher 
Gemeindebehörde unter Gemeinde-
präsident Roland Brändli versteckt. 
Der Kanton St. Gallen hat den Rat 
mit Entscheid vom 3. September 
2020 bereits zum zweiten Mal in 
den Senkel gestellt. Und damit den 
Rekurs der Einsprecher gegen den 
Lärmschutzwall gutgeheissen. Der 
«Fall» bringt nun Fakten ans Licht

Weshalb sich Dudlers wehrten
Rainer und Gisela Dudler «outen» 
sich heute via «felix.» öffentlich als 
Einsprecher gegen die Erhöhung 
des Lärmschutzwalls. Das Ehepaar 
führt vis-à-vis des Walls, oberhalb 
des Autobahn-Zubringers, einen 
Obstbaubetrieb. Für das Ehepaar 
Dudler ist es schlicht unverständlich, 
weshalb die Gemeindebehörde von 
Steinach in diesem achtjährigen, 
ins Geld gehenden Rechtsstreit nie 
das Gespräch mit ihm gesucht hat. 
«Wir haben das Gespräch mehrfach 

angeboten, bekamen jedoch nicht 
einmal Antworten.» Die teuren Fol-
gen bezahle nun der Steuerzahler, 
bedauern die Dudlers. 

Frostrisiko in der Obstplantage
Aus Sicht des Ehepaars hätte sich 
die Gemeinde Zehntausende von 
Steuerfranken sparen können, wenn 
sich der Gemeinderat an die getrof-
fenen Vereinbarungen aus dem Jahr 
2006/07 gehalten hätte. Damals sei 
man sich mit der Gemeinde unter 
der Leitung von Gemeindepräsi-
dent Guido Wüst einig geworden. 
«Die erste Idee war, dass der Lärm-
schutzwall Kehlhof bis zu drei Meter 
hoch gebaut werden soll», sagt Rai-
ner Dudler. Doch in Absprache habe 
man sich auf zwei Meter Höhe geei-
nigt – und zudem wurde vereinbart, 
dass der Wall im letzten Drittel zur 
Pfauenmoosstrasse hin auslaufe auf 
0,5 Meter. Grund für diesen «auslau-
fenden» Erdwall ist das Frostrisiko 
auf der Obstplantage Dudler. Denn 
ein Gutachten von MeteoSchweiz 
hatte aufgezeigt, dass das Risiko 
auf Frostschäden in den ersten vier 
oder fünf Baumreihen der Obstplan-
tage ansteigt, falls der Erdwall nicht 
auf ein tieferes Niveau gesetzt wird. 
Aus den einvernehmlichen Bespre-
chungen mit der Behörde resultier-
ten damals Pläne, welche nach Aus-
sagen des Ehepaares Dudler «für 
uns wie auch für die Gemeinde ak-
zeptabel und verbindlich waren». 
Obstbauer Rainer Dudler: «Wir hat-

ten keinen Grund, Einsprache zu er-
heben.» 

Von Brändli hintergangen
Dann wechselte das Gemeindepräsi-
dium. Roland Brändli übernahm die 
Geschäfte und wurde in dieser Zeit 
auch Besitzer einer Bauparzelle an 
der Quellenstrasse. Der Lärmschutz-
wall diente also auch seinem priva-
ten Interesse. Und als Gemeinde-
präsident begleitete er den Bau des 
Walls persönlich. Er war es auch, 
der 2010 – ohne das Wissen des 
Gemeinderates – die Anweisung 
an den Bauunternehmer gab, den 
Wall länger, höher und breiter als 
auf den Plänen vorgesehen anzu-
legen. Nachdem der Gemeinderat 
später inne wurde, dass der Wall 
ohne sein Wissen vergrössert wor-
den war, nahm er Roland Brändli ins 
Verhör. Gemäss Ratsprotokoll, das 
«felix.» vorliegt, hatte Gemeinde-
präsident Roland Brändli anfänglich 
behauptet, dass die Verantwortung 
für die unplanmässige Erhöhung 
«beim Unternehmer oder Planer lie-
gen müsse». Doch die Nachprüfung 
ergab, dass Brändlis Aussage falsch 
war. Da raufhin gestand das Gemein-
deoberhaupt an der Gemeinderats-
sitzung vom 23. Januar 2012, dass er 
selber für den Auftrag verantwort-
lich gewesen war. Worauf der Rat 
protokollierte: «Die Ratsmitglieder 
fühlen sich von Gemeindepräsident 
Brändli hintergangen und sind über 
das Geschehene enttäuscht...». 

Der Lärmschutzwall Kehlhof in Steinach (rechts) wurde «heimlich» durch Anordnung des damaligen Gemeindepräsi-
denten Roland Brändli vergrössert. Brändli ist selber Hausbesitzer im Quartier (links im Bild). 

Rückbau zu teuer
Der Gemeinderat beschloss zuerst, 
dass man den widerrechtlich höher 
erstellten Damm zurückbauen lasse. 
Doch die Kosten von 32 000 Fran-
ken dafür, erschienen ihm dann doch 
zu hoch. Worauf der Rat entschied, 
auf den Rückbau zu verzichten und 
stattdessen die Vergrös-
 (Fortsetzung auf Seite 5)

Winter -Eröffnung: 
Sa, 24. Oktober, 8.30 –17.00 Uhr 

11% + 5% Winter -Eröffnungsrabatt 
auf alles
(ausgenommen Netto-, Mietartikel sowie bereits reduzierte Artikel)

Gratis zu jedem Paar Mietski/Mietboard am 
Samstag, 24. Oktober 2020 ein Paar Rohner Socken.

Päddy’s Sport AG
Salwiesenstrasse 10, 9320 Arbon
Tel. 071 440 41 42, www.paddysport.ch

Der Winter kann kommen...

 Wir sind bereit!
mit Marroni 

und Punsch

Das Fachgeschäft für:
• Team-/Ballsport • Ski-, Langlauf & Snowboard-
• Tennis/Bespannungen  Vermietung
• In- & Outdoor • Fitnessgeräte
• Running/Nordic Walking • Ski/Outdoor/Bade- und Fitnessmode 
• Freizeit- und Bademode  für grosse Grössen

Grosses Schnäpplizelt

mit vielen günstigen

Einzelteilen

Mit freundlicher Unterstützung:

7. November 2020
11.00 – 23.00 Uhr

kulturundmuseumstag.ch
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Am 23. und 24. Oktober  
geben wir als Dank 10 % auf 
Wurst und Fleischwaren 
(nicht mit anderen Aktionen kumulierbar).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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bodenseemetzg

Seeparksaal Arbon, Eintritt frei
Samstag,  24. Oktober 2020, 19.30 Uhr

www.stadtmusikarbon.ch

Direktion: Gabriel Mayer Hétu

Unterhaltungs-
    Konzert
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ALLTAG

Aus dem Stadthaus

Altpapiersammlung

Morgen Samstag, 24. Okto-
ber, führt die CVJM eine Alt-
papier- und -kartonsammlung 
durch. Die Bündel sind früh-
morgens gut sichtbar am Stra-
ssenrand bereitzulegen. Nicht 
in die Papier- sammlung ge-
hören Tetra- und Milchpackun-
gen, verschmutztes Papier wie 
Haushaltpapier, Taschentücher 
und Papierservietten sowie alle 
mit Plastik- oder Alufolien be-
schichteten Papiere. Diese sind 
im Haushaltkehricht zu entsor-
gen. Für weitere Auskünfte steht 
die Kontaktstelle unter Telefon 
076 468 90 50 gerne zur Ver-
fügung.

Wir gratulieren

• Klara Wacker feierte gestern 
Donnerstag, 22. Oktober,  
ihren 104. Geburtstag. 

• Jakob Schär feiert heute 
Freitag, 23. Oktober seinen 
95. Geburtstag.

• Ruth Testa feiert morgen 
Samstag, 24. Oktober, ihren 
90. Geburtstag. 

Stadtrat und Verwaltung gratu-
lieren den Jubilarinnen und dem 
Jubilaren herzlich zum Geburts-
tag und wünschen ihnen alles 
Gute. Mögen Gesundheit, Kraft 
und Zufriedenheit sie weiterhin 
begleiten.
 Medienstelle Arbon

Corona – und ihre 
eigenartigen Blüten

Senioren ziehen besondere Co-
ronapflanzen, die ganz eigen-
artige Blüten treiben. Ein Bei-
spiel: Männer, die nie eingekauft 
haben, wollen sich auf einmal 
beteiligen am Beschaffen der 
Nahrungsmittel. Dafür mag es 
verschiedene Gründe geben. Ei-
ner davon ist die drohende Lan-
geweile beim eingeschränkten 
Gesellschaftsleben. Da bietet 
sich an, der Frau beizustehen, 
das heisst: sein eigenes Bedürf-
nis in Fürsorge zu verwandeln. 
De Facto schleppt der Mann also 
Einkaufstaschen, die er zuvor an 
der Kasse des Supermarktes ge-
füllt hat, sieht wohlgefällig auf 
sein Tun und bemitleidet die 
Nachbarin, die mit zwei grossen 
Taschen ohne Mann nach Hause 
kommt. Im Moment, da er dies 
in Worten ausspricht, geschieht 
es: Der Frau, die insgeheim die 
Nachbarin beneidet um ihre Ei-
genständigkeit beim Einkaufen, 
entwischt die Bemerkung, even-
tuell sei diese froh, da das Ein-
kaufen allein doch viel schneller 
und speditiver abgewickelt wer-
den könne.
An diesem Punkt nun entfaltet 
sich die Knospe der Corona-
pflanze zur vollen Blüte. Der 
ertappte Mann nämlich wendet 
sich nicht, wie erwartet, belei-
digt ab. Nein: Dank Corona wird 
aus seinem Innern eine wunder-
same Weisheit zutage befördert 
– eine Milde, die jahrzehntelang 
unter der Decke eines ausgefüll-
ten, nach Ansehen und Wohl-
stand strebenden, zielgerichte-
ten Lebens geschlummert hat. 
Sie wagt sich plötzlich hervor, 
schwingt sich auf und bildet 
Wortblüten. – «Was schadet es 
uns eigentlich», meint der Mann 
versonnen, «wenn wir fünf Mi-
nuten länger haben beim Ein-
kaufen?»
Dank sei dir, Corona! Die lang 
ersehnte Geduld hat Einzug ge-
halten im Ehealltag.
 Margrit Sieber, Steinach

BEOBACHTET

Grosser Tag für die Kindergärtler der Klassen Ramon Mock (Bild) und Tanja 
Eigenmann letzten Montag im neuen Bergli-Kindi an der Thomas-Bornhauser-
strasse in Arbon. Mit roten und blauen Ballonen durften sie den Weg in ihren 
neuen, rot-blauben Doppelkindergarten antreten. Schulpräsidentin Regina 
Hiller und Baukommissionspräsident Feliciano Gervasi begrüssten Kinder und 
Eltern im neuen «Daheim». ud.

Einzug im neuen Bergli-Kindi

(Fortsetzung von Seite 3)

serung des Walls durch ein nach-
trägliches Bewilligungsverfahren 
zu legalisieren. Das Ehepaar Dudler 
erhob Einsprache und bekam 2015 
vom Kanton recht. Es wurden grobe 
Verfahrensmängel entdeckt. Unter 
anderem habe Gemeindepräsident 
Roland Brändli bei diesem Geschäft 
im Gemeinderat gegen die Aus-
standspflicht verstossen. Und wie 
der Kanton weiter feststellte, hatte 
die Gemeinde Steinach die Vorab-
klärungen unvollständig getroffen: 
Es fehlte ein Nachweis für die Not-
wendigkeit des Lärmschutzwalls. 
Der Kanton war der Ansicht, dass 
die Grenzwerte auch ohne den Erd-
wall eingehalten werden. 
Trotzdem legte der Gemeinderat 
Steinach im Jahr 2016 das Bauge-
such für den Lärmschutzwall erneut 
öffentlich auf. Und wiederum erhob 
das Ehepaar Dudler Einsprache. Wie 
Rainer und Gisela Dudler heute sa-
gen, war es für sie unbegreiflich, 
weshalb der Gemeinderat auch hier 
nicht auf ihr Gesprächsangebot ein-
gegangen sei. «Schon aufgrund des 
ersten Entscheides im Jahr 2015 war 
klar, dass der Wall nicht bewilligt 
werden kann. Trotzdem leitete der 
Gemeinderat ungeachtet weiterer 
Belastungen für den Steuerzahler 
ein weiteres Verfahren ein.»

Rat prüft Verantwortlichkeitsklage
Das Ehepaar Dudler selber hat für 
Anwaltskosten in dieser Angelegen-
heit rund 15 000 Franken ausgelegt. 
3000 Franken erhielt es von der Ge-

meinde zurück als Parteientschä-
digung. 
Für die Gemeinde selber dürften 
die Auslagen für diesen Fall noch 
einiges höher ausfallen. Und dazu 
kommen die Aufwendungen des 
Verwaltungspersonals und des Ge-
meinderates. Allein die Protokollie-
rung des Falles mit über 200 Sei-
ten verursachte einen erheblichen 
Aufwand. 
Nachdem inzwischen viele Fakten 
auf dem Tisch liegen, wird in Stein-
ach öffentlich die Frage gestellt, 
ob der ehemalige Gemeindepräsi-
dent für sein Handeln zur Rechen-
schaft gezogen wird mittels einer 
Verantwortlichkeitsklage. Auf unse-
re entsprechende Anfrage an den 
amtierenden Gemeindepräsiden-
ten Michael Aebisegger sagt die-
ser: «Der Gemeinderat wird sich mit 
dieser Frage tatsächlich auseinan-
dersetzen müssen.» 

Rückbau auf 0,5 Meter
Und welche Zukunft sehen Dudlers 
für den bestehenden, illegal erstell-
ten Lärmschutzwall? «Wir waren im-
mer bereit zum Gespräch – und sind 
es auch jetzt», sagt Rainer Dudler. 
Ihre Position sei noch dieselbe wie 
damals unter Gemeindepräsident 
Guido Wüst vereinbart. Das bedeu-
tet, dass die Gemeinde den beste-
henden Wall auf dem letzten Drittel 
Richtung Pfauenmoosstrasse bis auf 
ein Niveau von 0,5 Metern abtragen 
und den Bewuchs entfernen muss. 
«Ein Gesamtrückbau des Erdwalls 
war noch nie unser Anliegen.»  
 Ueli Daepp

Diezi hält Vortrag 
zur Kulturpolitik

Wie sieht die Zukunft der Kultur- 
und Museumsstadt Arbon aus? 
Kommenden Mittwoch, 28. Okto-
ber, um 19 Uhr, im Landenbergsaal 
im Schloss, legt Stadtpräsident Do-
minik Diezi dar, wie er sich eine zu-
künftige Kulturpolitik der Stadt Ar-
bon vorstellen könnte. Im Anschluss 
an den Vortrag wird eine verkürzte 
Hauptversammlung der Museums-
gesellschaft durchgeführt. Zu die-
sem Anlass sind alle Interessierten 
eingeladen.  mitg.

Montag, 26. Oktober 2020, 14.00 bis 16.00 Uhr
Kompetenzzentrum für Immobilien, Romanshornerstrasse 4, 
9320 Arbon | Anmeldung: Gabriele Maassen, 071 552 00 53
*Für HEV-Mitglieder 15 Minuten kostenlos.

HEV-Rechtsberatung*: 
Nutzen Sie den Termin.

H E V Region Arbon
Weitere Beratungstermine finden Sie unter: 

www.hev-arbon.ch
Wir übernehmen gerne auch die fachgerechte Schätzung Ihrer Liegenschaft.

networkimmobilienwww.network.immobilien 

Wir übernehmen gerne auch die fachgerechte Schätzung Ihrer Liegenschaft.

Immobilien clever verkaufen? 
Lassen Sie sich kostenlos beraten.
Persönliche Einzelberatungen: 
Mittwoch, 28. Oktober 2020, 14.00 bis 16.00 Uhr
Kompetenzzentrum für Immobilien
Romanshornerstrasse 4, 9320 Arbon
Anmeldung: Gabriele Maassen, 071 447 88 77

Mittwoch, 28. Oktober 2020, 14.00 bis 16.00 Uhr

Nachhaltig vorsorgen
Die private Vorsorge stärken und etwas für Gesellschaft und Umwelt tun.

Martin Wieser, Geschäftsstellenleiter Arbon

Nachhaltig vorsorgen mit UBS
Sie möchten mehr über unsere Vorsorge-
lösungen erfahren? Wir haben Ihnen die 
wichtigsten Informationen zusammengestellt.

ubs.com/vitainvest

Diese Publikation dient nur zur Information. Sie ist weder als Empfehlung, Offerte oder Aufforderung zur Offertstellung noch als Rechts- oder Steuerberatung zu verstehen.  
Sie sollten sich professionell beraten lassen, bevor Sie eine Entscheidung treffen. UBS behält sich das Recht vor, Dienstleistungen, Produkte und Preise jederzeit ohne Vorankündi-
gung zu ändern. Einzelne Dienstleistungen und Produkte unterliegen rechtlichen Restriktionen. Sie können deshalb nicht uneingeschränkt weltweit angeboten werden.  
Die vollständige oder teilweise Reproduktion ohne ausdrückliche Erlaubnis von UBS ist untersagt. © UBS 2020. Alle Rechte vorbehalten.

Das Schweizer Vorsorgesystem steht vor grossen 
Herausforderungen. Die erste und die zweite 
Säule sind aufgrund der fortschreitenden Alterung 
unserer Gesellschaft sowie des andauernden 
Tiefzinsumfelds zunehmend unterfinanziert. Die 
arbeitende Bevölkerung kann nicht mehr davon 
ausgehen, dass mit AHV- und Pensionskassen-
einkommen der gewohnte Lebensstandard nach 
der Pensionierung aufrechterhalten werden kann. 
Umso wichtiger ist die 3. Säule, welche privates 
Sparen in Eigenverantwortung vorsieht.

Steuern sparen mit der Säule 3a 
Private Sparleitungen im Rahmen der Säule 3a sind 
bis zu einem gewissen Betrag pro Jahr steuerbe-
freit. UBS Vitainvest Anlagefonds bieten dabei die 
Möglichkeit, das Guthaben der Säule 3a in Wert-
schriften zu investieren, um so von der Entwick-
lung der Finanzmärkte profitieren zu können.  

Um den unterschiedlichen Bedürfnissen und Vor-
lieben der Sparer Rechnung zu tragen, sind diese 
Fonds in mehreren Profilen und geografischen 
Ausprägungen erhältlich. Die Profile unterscheiden 
sich hauptsächlich im Aktienanteil, wobei eine  
höhere Aktienquote generell mit höheren Rendi-
ten, aber auch einem höheren Risiko einhergeht.

Nachhaltig vorsorgen mit UBS 
Die UBS Vitainvest Anlagefonds wurden über die 
letzten Jahre stetig weiterentwickelt. Seit kurzem 
kann man mit diesen Fonds auch nachhaltig inves-
tieren (Sustainable Investing). Die UBS Vitainvest 
Anlagefonds empfehlen sich für alle Anlegerinnen 
und Anleger, die in der Säule 3a über Wertpapiere 
vorsorgen und dabei Gutes tun wollen. 

Sustainable Investing: im Mainstream  
angekommen 
Es ist nicht lange her, da war nachhaltiges Investie-
ren – Sustainable Investing – noch ein Nischenphä-
nomen. Heute sind die entsprechenden Ansätze 
etabliert. Was hat sich geändert? 
Zum einen sind die Themen Umwelt, Gesellschaft 
und Unternehmensführung stärker in den Vorder-
grund gerückt. Zum anderen hat sich gezeigt,  
dass nachhaltige Anlagen auch finanziell über-
zeugen. Firmen, die nachhaltig handeln, zeichnen 
sich durch eine zuverlässige Planung und eine 
langfristige, strategische Ausrichtung aus. Dies 
macht sie auf der Risikoseite robuster gegenüber 
Schocks und fähiger, wirtschaftliche Durststrecken 
zu überstehen.

UBS Switzerland AG
Bahnhofstrasse 26
9320 Arbon

Martin Wieser
Geschäftsstellenleiter
Tel. 071 447 79 43

38009-PR RG Ostschweiz_205x182mm-D_2020-10-9.indd   1 09/10/2020   12:21

online

Wir lassen Sie auch im Internet nicht im Stich.  www.felix-arbon.ch
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Die Bodenseemetzg Schleuniger in Stachen behauptet sich erfolgreich

Qualität und Kundenkontakt 
sind dieser Metzg nicht Wurst
Obwohl der Fleischkonsum in der 
Schweiz weniger wurde, konnte die 
Bodenseemetzg Schleuniger in Sta-
chen ihren Umsatz in den letzten 
zehn Jahren verdoppeln.

Vor zehn Jahren übernahm Roman 
Schleuniger mit seiner Partnerin 
Barbara Rupp die elterliche Boden-
seemetzg in Stachen. Anfangs war 
sich der Metzgerssohn nicht sicher, 
ob er je in die Fussstapfen seiner El-
tern treten soll. Heute weiss er: «Ich 
bereue diesen Schritt nicht.» 
Sein Metzgereibetrieb an der St. Gal-
lerstrasse in Stachen erfreut sich ei-
ner grossen Stammkundschaft. Das 
Erfolgsrezept tönt simpel: «Hohe 
Fleischqualität und ein persönlicher 
Kundenkontakt», so Roman Schleu-

niger. Über seinen Ladentisch geht 
ausschliesslich Schweizer Fleisch. 
Das Metzgen hat der Stachener 

Roman Schleuniger und Barbara Rupp (links im Bild) mit ihrem Team: Willi 
Wild (stehend), Christine Hubli, Ramon Hegner und Lehrling Silvan Diethelm. 

Im Rahmen der Aktion «links to your rights» findet morgen Samstag, 24. Oktober, in Arbon ein Workshop zum Thema Kinderrechte statt

Kinder müssen mitreden können
Kinder haben das Recht auf Spiel 
und Freiheit. Das ist in der UN-Kin-
derrechtskonvention festgehalten. 
Warum dieses Recht Kinder aber 
nicht vom «Ämtli» machen befreit, 
erklärt Alexa Link im Interview. Sie 
ist Kursleiterin des Schweizerischen 
Roten Kreuz, das Workshops zum 
Thema Kinderrechte durchführt.

Alexa Link, haben Sie den 
Standort Arbon bewusst für 
diesen Workshop gewählt?
Alexa Link: Der Workshop findet im 
Zuge der «links to your rights»-Se-
rie der Stadt Arbon statt. Diese kam 
zustande, weil Arbon das Unicef-La-
bel «Kinderfreundliche Gemeinde» 
inne hat.

Sie erläutern im Workshop Eltern 
und Bezugspersonen die Rechte 
von Kindern. In der UN-Kinder-
rechtskonvention sind 54 Artikel 
festgehalten. Welche dieser 
Rechte tangieren Sie in Ihrem 
Berufsalltag am häufigsten?
Das Recht auf Partizipation, sprich 
Kinder in wichtige Entscheidungen 
miteinzubeziehen. Gerade in Famili-
en ist das zentral, zum Beispiel beim 
Besuchsrecht. Denn Kinder haben 
beispielsweise auch ein Recht da-
rauf, zu wissen, wer ihre Eltern sind 
und woher sie stammen.

Sprechen Sie hier von Fremdplat-
zierungen, wenn Kinder aus dem 
bekannten Umfeld herausgenom-
men werden?
Nein. Mir geht es in erster Linie um 
Trennungen und das Thema Sorge-
recht. Kinder haben ein Anrecht da-
rauf, ihren Hintergrund zu kennen. 
Wer sind meine Grosseltern? Wie 
tickt mein Vater? Welche Besonder-
heiten hat meine Mutter? Auf solche 
Fragen müssen Kinder Antworten 
erhalten, sofern sie das wollen. Man 
darf ihnen also nicht einen Elternteil 
vorenthalten. 

Um die eigenen Rechte einfor-
dern zu können, müsste man 
diese kennen. Ihr Kurs richtet sich 

aber an Eltern, nicht an Kinder. 
Warum ist das so?
Dieses Angebot ist ganz neu. Wir 
haben es deshalb in einem ersten 
Schritt an die Eltern gerichtet. Län-
gerfristig wäre es aber das Ziel, 
auch ein Angebot für Kinder zu ge-
stalten, um deren Teilnahme am ge-
sellschaftlichen Leben zu stärken.

Wo vermuten Sie die grössten 
Herausforderungen im Workshop?
Dass die Zeit nicht reicht (lacht). 
Es gibt so viele spannende Themen 
und diese sollen den Eltern nicht nur 
theoretisch vermittelt werden, sie 
sollen quasi fühlen worum es geht. 
Viele Eltern wissen zwar von den 
Kinderrechten, sind sich aber nicht 
bewusst, was das konkret für sie im 
Familienalltag heisst. 

Können Sie ein ganz alltägliches 
Beispiel geben?
Kinder haben das Recht auf Spiel 
und Freizeit. Das heisst aber nicht, 
dass sie deshalb nicht in die Hausar-
beiten miteinbezogen werden kön-
nen. Auch die Förderung der Kinder 
gehört zu ihren Rechten. Wichtig 
ist es, dabei die Balance zu halten. 
Also weder zu viel unbeaufsichtig-
tes Spiel noch zu viele Pflichten.

Die UN-Kinderrechtskonvention 
wurde 1989 verabschiedet. Ist 
dieses Dokument überhaupt noch 
zeitgemäss?
Ja. Teilweise finde ich die Formulie-
rungen veraltet, aber inhaltlich ist es 
immer noch aktuell.

Aber die Sozialen Medien waren 
vor 30 Jahren beispielsweise 
noch kein Thema. Wäre also nicht 
eine Anpassung notwendig?
Darüber haben wir auch schon dis-
kutiert. Aber auch hier gibt es be-
reits diverse Artikel, die auch auf 
die Sozialen Medien angewendet 
werden können. Das Problem liegt 
viel mehr bei deren Komplexität. 
Eltern sind mit den Sozialen Me-
dien oft überfordert und nehmen 
ihre Verantwortung als Aufsichts-
person nicht genügend wahr. Dabei 
müsste es doch selbstverständlich 
sein, dass ein Kind bis zu einem ge-
wissen Alter das Internet nicht allei-
ne nutzt. Wir lassen Kinder ja auch 
nicht unbeaufsichtigt die Strasse 
überqueren, bis sie alt genug sind. 

Was raten Sie in diesem Fall?
Auch hier ist Partizipation das 
oberste Gebot. Kinder sollen mit-
einbezogen werden. Eltern können 

mit ihnen absprechen, welche Sei-
ten besucht werden dürfen und wel-
che nicht. Auch die Sperrung von 
bestimmten Seiten ist eine Mög-
lichkeit. Wichtig ist, die Kinder mit 
der Internetnutzung nicht allein zu 
lassen. 

Wie sieht es mit dem Recht auf 
Privatsphäre, das Kinder auch 
haben, und dem Internet aus?
Es ist tatsächlich nicht immer ein-
fach, die Grenze zwischen Wahrung 
des Kindswohl und Verletzung der 
Privatsphäre zu kennen. Ich emp-
fehle, dem Kind den Grundsatz zu 
vermitteln: «Tu nur das, was du mir 
jederzeit zeigen kannst, ohne dich 
dafür zu schämen.» 

Kim Berenice Geser

Kursleiterin Alexa Link (kleines Bild) vom Schweizerischen Roten Kreuz rät, Kinder mit der Nutzung des Internets nicht 
alleine zu lassen, sondern sie dabei zu begleiten.

Workshop Kinderrechte 
im Familienalltag

Der Workshop findet morgen 
Samstag, 24. Oktober, um 9 Uhr 
im Mediencafé des «felix.» an 
der Rebhaldenstrasse 7 in Ar-
bon statt. Anmelden kann man 
sich noch bis heute Freitag un-
ter kurse@srk-thurgau.ch. Der 
Anlass ist kostenlos.

Kursleiterin Alexa Link (kleines Bild) vom Schweizerischen Roten Kreuz rät, Kinder mit der Nutzung des Internets nicht 

Metzgereibetrieb aufgegeben – er 
bezieht das Fleisch zumeist aus Ost-
schweizer Grossmetzgereien. 

Nur noch zwei Metzgereibetriebe
Die Bodenseemetzg Schleuniger ist 
nebst der Städtlimetzg noch das 
einzige Metzgereigeschäft, das der 
«felix.»-Region geblieben ist. Frü-
her gab es davon noch ein Dutzend. 
Wer erlebt, mit wieviel Herzblut 
und Qualitätsbewusstsein Roman 
Schleuniger und Barbara Rupp mit 
ihrem Team das Geschäft führen, 
zweifelt nicht am erfolgreichen Wei-
terbestehen dieses Betriebs. 
Es ist wohl kein Zufall, dass die Bo-
denseemetzg als erste Thurgauer 
Metzgerei die Olma- und St.Galler-
bratwurst herstellen darf. Schleu-
nigers St. Galler Stumpen und der 
Fleischkäse wurden von den St. Gal-
ler Metzgern schon mit je einer 
Goldmedaille ausgezeichnet, für die 
Bratwurst gabs Silber. Und mit Ra-
mon Hegner, dem ehemaligen Lehr-
ling und jetzt fertig ausgebildeten 
Metzger, der an den «SwissSkills» 
glänzte, hat die Bodenseemetzg 
bewiesen, dass sie ihr Credo «Nur 
s'Bescht isch guet gnueg» auch in 
der Ausbildung lebt.
 Ueli Daepp

Mit einer privaten Vorsorge legen Sie den Grundstein für eine finanziell 
abgesicherte Zukunft. Denken Sie an überüberübermorgen – am besten 
heute. raiffeisen.ch/heutevorsorgen

Ihre Zukunft beginnt jetzt 
Damit Pläne, Wünsche und Träume wahr werden – heute vorsorgen. 

Heute  

vorsorgen

Raiffeisenbank Regio Arbon
9320 Arbon TG | 9323 Steinach SG | 9325 Roggwil TG



Stricken macht Spass und ist in. Die selbstgemachten Kleidungsstücke und Accessoires aus 
hochwertigen Materialien können schnell zu Lieblingsteilen avancieren.

«Filati – Mode mit Wolle» hat be-
wegte Monate hinter sich. Das en-
gagierte Team hat mit seinen far-
benfrohen Strick-Aktionen über 
die Landesgrenzen hinaus für Ge-
sprächsstoff gesorgt. Jetzt sind 
sie bereit für einen trendigen Wol-
le-Winter.

Das Jahr fing für Franziska Röhrl 
und ihr «Filati»-Team gut an. Sie 
wurde sowohl zur «Arbonerin des 
Jahres» als auch zur «Unterneh-
merin des Jahres» gekührt. Ein op-
timaler Start ins 2020. Doch kurz 
darauf kam der Lockdown. Dank der 
treuen Kundschaft und dem Liefer-
dienst hat «Filati Mode mit Wolle» 
die zwei Monate überstanden. Da-
nach war genau der richtige Zeit-
punkt für den zweiten Strickweg. 
Die Ideen sprudelten und nicht nur 
coronabedingt war die Bevölkerung 
für die bunte Strick-Aktion dank-
bar. Das Team von «Filati» spürte 
grosse Freude und Unterstützung. 
In der ersten Woche kamen über 
zweitausend Flyer zum Strickweg 
unter die Leute. Radio und Fernse-
hen berichteten über die Landes-
grenzen hinaus. 

Gemeinsames Stricken
Die gewaschenen und restaurierten 
Kunstwerke vom Strickweg werden 
übrigens auch im nächsten Jahr 
wieder ein Plätzchen finden, zum 
Beispiel in Rossinière im Kanton 
Waadt. Für «Filati» blieb es nicht 
der einzige gelungene Event in die-

sem Jahr. Auch das Strickschiff im 
September war ein grosser Erfolg. 
So sehr sogar, dass es die Boden-
seeschifffahrt in Romanshorn als 
einen festen Bestandteil zweimal 
im Jahr ins Programm aufnimmt. 
Letzte Woche fiel der Startschuss 
für die jüngste Strick-Aktion: Noch 
bis Ende November können Herzen 
für die Bewohner der Arboner und 
Steinacher Alters- und Pflegeheime 
gefertigt werden. 432 Stück sollen 
es am Ende sein. Zur Adventszeit 
werden diese einzeln verpackt und 
mit Grusskarten versehen verteilt. 

Das hält der Winter bereit
Aktuell steht ein trendiger Herbst/
Winter 2020 vor der Tür und das 
Wolle-Geschäft am Fischmarktplatz 
ist bereit für die Saison. Aus neu-
en leichten, edlen Materialien wie 
zum Beispiel Cashmere und hand-
gefärbter Wolle werden unkompli-
zierte Kuschelpullis, Ponchos sowie 
Jacken und Pullunder gestrickt, die 
schnell zu Lieblingsteilen werden. 
Für die Kleinsten gibt es fröhliche 
Strickmode in den schönsten Far-
ben vom «Finkli» über das «Mützli» 
aus Seide bis zur Kuscheldecke. Mit 
modischen Accessoires wie Dreieck-
tücher, Loops, Mützen und Schals 
liegen die Kunden genau im Trend. 
Weitere News und Informationen 
zu den einzelnen Aktionen gibt es 
laufend auf der Webseite www.fi-
lati-shop.ch oder auf Facebook und 
Instagram unter «Filati Mode mit 
Wolle». pd./kim

«Filati Mode mit Wolle» – das Fachgeschäft für Wolle und mehr in der Arboner Altstadt

«Filati» ist bereit für die kalte Jahreszeit

GEWERBE THURGAU OBERER BODENSEE

Gerne sind wir für Sie da.

AXA Hauptagentur Jörg Freundt
Schiffländestrasse 3, 9320 Arbon
Tel. 071 447 20 00, arbon@axa.ch
AXA.ch/arbon

Ihr Partner –  
für mehr als nur 
Versicherungs
fragen

Franziska Röhrl Rutishauser
am Fischmarktplatz, Arbon
Tel. / Fax 071 446 14 53
info@filati-shop.ch
www.filati-shop.ch MODE MIT WOLLE

«Verlassen Sie sich auf uns, wir verwalten 
Ihr Vermögen ganz in Ihrem Sinne. Was 
auch immer kommen mag, Sie können auf 
uns zählen, versprochen!»

Basil Keller, Leiter Private Banking Oberthurgau
Telefon +41 71 447 37 17

MEHR ENGAGEMENT.

Bettwaren Okle 
Bettfedernreinigung
Daunenduvets 
aus eigener 
Produktion

• Bettwäsche
• Fixleintücher
    in grosser Auswahl

Geöffnet nach telefonischer 
Vereinbarung 071 446 16 36

Walhallastrasse 1, 9320 Arbon

Inserat Felix, 48x66mm (Aug. 2020)

A. Murtezi
Romanshorner Strasse 48
CH-9320 Arbon
Tel. +41 (0)71 440 33 04

www.asi-arbon.ch

Das Fachgeschäft für:
• Team-/Ballsport 
• Tennis/Bespannungen  
• In- & Outdoor  
• Running/Nordic Walking 
• Freizeit- und Bademode
• Ski- Langlaufski- & Snowboard-
 Vermietung
• Fitnessgeräte
• Wir bieten diverse Kurse an 

Päddy’s Sport AG
Salwiesenstrasse 10
9320 Arbon
Tel. 071 440 41 42 
www.paddysport.ch

JA
HRE

WIR MACHEN 
BÜRO.

ST. GALLERSTRASSE 18 • ARBON
WWW.WITZIG-PAPETERIE.CH

BÜRO.

Neue K
alender

und Ag
enden

für 20
21

Inserat Felix, 
1/16 Seite: B 48 mm x H 66 mm

Kompetenz im Küchenbau

Leben, wohnen
und bauen mit Holz. 

Kaufmann Oberholzer AG
Roggwil TG
kaufmann-oberholzer.ch

St. Gallerstrasse 18b, 9320 Arbon
071 447 18 00

- Buchführung, Abschlusserstellung,  
   Beratung und Mehrwertsteuer
- Steuerberatung und -Planung (Privat- 
   personen und Firmen)
- Unternehmensberatung (Gründungen,  
   Umwandlungen, Bewertungen)
- Finanz-, Liquiditäts- und Budgetpla- 
  nungen
- Lohn- und Personalwesen inkl. Sozial-  
   versicherungen
- Immobilienverwaltung, Kauf- und  
   Verkauf von Immobilien

Felix 3015
Elektro Hodel  21.08.2015

Elektroinstallationen 
Telefoninstallationen, EDV-

Netzwerke, Elektro-
Installationskontrollen 
Photovoltaikanlagen

St.Gallerstrasse 43, 9320 Arbon 
Tel. 071 447 11 55

info@elektro-hodel.ch
www.elektro-hodel.ch

seit über 50 Jahren Ihr
kompetenter Partner für…

Aequator AG Switzerland
www.aequator.ch

Entdecken Sie  
unsere Kaffeewelt.

IHR PARTNER  
FÜR HAUSTECHNIK 
SERVICES.

Haustechnik Eugster AG
Arbon | Romanshorn | St.Gallen 
Tel. 071 454 60 60  |  www.haustechnik-eugster.ch

tel. 071 446 11 34 • fax 071 446 55 20
info@m-druck.ch • www.m-druck.ch

Digitaldruck in
Offsetqualität

druckerei mogensen ag
berglistrasse 27 • 9320 arbon

NEU!

Rebhaldenstrasse 7
9320 Arbon
Telefon 071 446 83 33 
Mobile 079 422 34 33

www.frenicolor.ch

GmbH

Ihr Malerfachbetrieb

Seestrasse 70
9320 Arbon
Telefon 071 446 83 33
Mobile  079 422 34 33

www.frenicolor.ch

Ihr Spezialist für: 
Traktoren und Landmaschinen 
Kommunaltechnik 
Motorgeräte 
Rasenmäher und Rasenmähroboter 
Hydraulik und Schlauchservice

REPARATUR – VERKAUF – SERVICEREPARATUR – VERKAUF – SERVICE

Traktoren und Landmaschinen
Kommunaltechnik
Motorgeräte
Rasenmäher und Rasenmähroboter
Hydraulik und Schlauchservice

Traktoren und Landmaschinen
Kommunaltechnik
Motorgeräte
Rasenmäher und Rasenmähroboter
Hydraulik und Schlauchservice

Forrer Landtechnik AG, Bühlhofstrasse 20, 9320 Frasnacht,  
071 414 10 20, www.forrer-landtechnik.ch

Bühlhofstrasse 20, 9320 Frasnacht, 

Jetzt aktuell!!!
Rasenmäher und 
Rasenroboter 
Service.

Raiffeisenbank 
Regio Arbon

Finanzierung gewünscht ?

Josef Bodenmann  –  
Ihre persönlicher Kreditberater.
Sie erreichen mich 
unter Tel. 071 447 11 13



BEILAGE

Arboner Schüler erhalten am Berufswahlparcours Einblick in diverse Berufe

Dem künftigen Lehrberuf auf der Spur
An der 21. Ausgabe des Arboner 
Berufswahlparcours beteiligen sich 
36 Firmen in der Region. Insege-
samt können die Schüler 42 Beru-
fe besichtigen. Dabei gibt es klare 
Favoriten.

213 Schülerinnen und Schüler sind 
am Vormittag des 29. Oktober in der 
Arbeitswelt unterwegs. Im Zuge des 
Berufswahlparcours können sie an 
diesem Halbtag zwei Berufe aus den 
Branchen Gesundheit, Gastronomie, 
Gewerbe und Industrie besichtigen. 
Der Anlass soll den künftigen Ler-
nenden wertvolle Inputs zur Berufs-
wahl liefern. Er wird organisiert vom 
GTOB und dem Verein Triebwerk.

Unterschiedliche Favoriten
Wie immer konnten die Schüler im 
Vorfeld der Veranstaltung Wünsche 
für ihre favorisierten Berufe abge-
ben. Wie sich zeigt, sind diese in 

Wünsche oft auch eine Herausfor-
derung. «Vor allem in der Gesund-
heitsbranche sind Berufe wie FaGe, 
FaBe aber auch Pharma-Assisten-
ten in der Region Mangelware», sagt 
Projektleiter Heinz Bommer. Auch 
das Angebot an den nach wie vor 
«typischen Mädchenberufen» sei 
gering. «Da hat sich leider regio-
nal nicht viel entwickelt», so Bom-
mer. Kaum gewünscht würden da-
für Berufe im Bereich Anlage- und 
Apparatebau, Heizungsinstallateur/
in oder auch Fleischfachmann/frau.

Gewerbe fehlt der Nachwuchs
Auf Seite der Arbeitgeber ist ein 
Thema immer aktuell: Die man-
gelnde Nachfrage nach sogenann-
ten MINT- und gewerblichen Beru-
fen. «Für die Lehrbetriebe dieser 
Branchen wird es immer schwieri-
ger, überhaupt Lernende zu finden», 
weiss Bommer.  kim

Selber Hand anlegen und Spass haben: Der Berufswahlparcours bietet span-
nende Einblicke in Berufswelten, wie hier in einem Gastrobetrieb.

der Sekundarschule E und G nicht 
dieselben. Die Top 5 der Sek E sind 
Zeichner/in, Kaufmann/frau, Fach-
mann/frau Gesundheit und Tele-
matiker/in. Schüler der Sek G wol-
len hingegen lieber einen Einblick 

in Berufe wie Koch, Detailhandels-
fachmann/frau, Polymechaniker/
in, Pharma-Assistent/in und Ho-
tel-Kommunikationsfachmann/frau 
erhalten. Für die Organisatoren 
des Berufswahlparcours sind diese 

YoungMemberPlus 
Dein exklusives Bankpaket  
für Ausbildung, Studium  
und Berufseinstieg 
raiffeisen.ch/youngmemberplus

Plus:  

50% auf das  

Halbtax und  

Ermässigungen  

für Konzerte  

und Sport

Raiffeisenbank Regio Arbon
raiffeisen.ch/arbon

Bist Du bereit fürs Berufsleben, mit oder ohne Karriere-
ambitionen? Ein Drittel unserer heutigen Stations-
leitungen haben bei uns die Lehre absolviert. 

Schau rein, bei uns findest Du spannende 
Ausbildungsplätze:

• Assistent/in Gesundheit und Soziales EBA
• Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ
• Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF
• Aktivierungsfachfrau/-mann HF
• Köchin/Koch EFZ
• Diverse Praktikumsstellen

Suchst Du einen krisensicheren und bereichernden Job 
mit viel Wertschätzung? Ein Umstieg in die Pflege ist 
für Dich ein immer wiederkehrender Gedanke? 

Kläre mit uns Deine Optionen: info@sonnhalden.ch

Ob Einstieg als Pflegeassistent/in oder Ausbildung zur 
Dipl. Pflegefachfrau/-mann, je nach Berufsabschluss/-
erfahrung. Wir bringen Dich weiter!

Der Ausbildungsbetrieb mit vielseitigen Entwicklungsmöglichkeiten…

Job 

Felix 3015
Elektro Hodel  21.08.2015

Elektroinstallationen 
Telefoninstallationen, EDV-

Netzwerke, Elektro-
Installationskontrollen 
Photovoltaikanlagen

St.Gallerstrasse 43, 9320 Arbon 
Tel. 071 447 11 55

info@elektro-hodel.ch
www.elektro-hodel.ch

seit über 50 Jahren Ihr
kompetenter Partner für…

seit über 55 Jahren Ihr kompetenter Partner

Elektroinstallateur / in
Montag - Elektriker / in

melde Dich für eine Schnupperlehre

wir bilden Lehrlinge aus

www.etavis.ch

Berglistrasse 2  •  9320 Arbon
arbon@etavis.ch

Tel. +41 71 446 17 10
Fax +41 71 446 40 66

SCHALTEN SIE
UNS EIN.

Ü b e r a l l  i n  d e r
OSTSCHWEIZ www.stutzag.ch

  Eine Lehre fürs Leben

Leben, wohnen und bauen mit Holz.

Kaufmann Oberholzer AG
Roggwil TG, Schönenberg TG
Telefon +41 71 454 66 33
kaufmann-oberholzer.ch

Entdecke jetzt die verschiedenen 
Berufe der Holzbranche – in
Roggwil und Schönenberg, bei der 
Kaufmann Oberholzer AG. 

Zimmermann/Zimmerin EFZ
Holzbearbeiter/in EBA
Schreiner/in EFZ
Holzpraktiker/in EBA
Zeichner/in (Innenarchitektur) EFZ



TIPPS & TRENDS

Unterhaltungskonzert der Stadtmusik Arbon morgen Samstag 

Die Stadtmusik tanzt  
beschwingt in den Herbst

Die Stadtmusik Arbon lädt zum 
Unterhaltungskonzert unter der 
Leitung von Gabriel Mayer Hétu 
im Seeparksaal Arbon ein. Die Ju-
gendmusik Arbon wird dabei zum 
letzten Mal von Thomas Gmünder 
dirigiert.

Nach der abrupten Zwangspause im 
Frühling hat die Stadtmusik Arbon 
wieder Schwung aufgenommen und 
ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungskonzert einstudiert. Vor den 
Sommerferien konnte die Stadtmu-
sik zwei Auftritte im Strandbad Ar-
bon und im Hafen Horn West unter 
freiem Himmel durchführen. Jedoch 
fielen andere Projekte dem Corona-
virus zum Opfer. Der Wettbewerb 
«Subito» in Frauenfeld sowie das 
geplante Eidgenössische Musikfest 
2021 mussten leider abgesagt wer-
den. 

Gmünders Abschiedskonzert
Die Motivation der Stadtmusikanten 
ist jedoch ungebrochen und es wur-
de alles daran gesetzt, das Unterhal-
tungskonzert möglich zu machen. 
Aufgrund von Sicherheitsmassnah-
men und organisatorischen Überle-
gungen findet in diesem Jahr das 
Konzert nur am Samstag, 24. Ok-
tober und bereits um 19.30 Uhr 

statt. Das diesjährige Konzertpro-
gramm der Stadtmusik Arbon un-
ter der Leitung von Gabriel Mayer 
Hétu ist noch bunter gemischt als 
zuvor. Der Dirigent wird auch heu-
er sowohl mit traditioneller als auch 
moderner Blasmusik begeistern. Ein 
letztes Mal wird Thomas Gmünder 
die Jugendmusik Arbon dirigieren. 
Durch das Programm wird Sascha 
Tischhauser führen. 

Konzert und Corona-Bedingungen
Bereits im Probenbetrieb wurde auf 
genügend Abstand und Frischluft 
geachtet und auch das Sicherheits-
konzept für das Konzert wurde im 
Hinblick auf die aktuellen Anforde-
rungen ausgearbeitet. Die Platz-
zahl ist auf 300 Konzertbesucher 
beschränkt. «Das OK setzt alles da-
ran, den Besuch so sicher wie mög-
lich zu machen und dennoch einen 
unvergesslichen Abend mit so viel 
Normalität wie möglich zu bieten», 
schreiben die Veranstalter. Der Ein-
tritt zu den Unterhaltungskonzerten 
ist frei. Es gibt jedoch die Möglich-
keit zur Kollekte. Mit diesem Konzert 
bedankt sich die Stadtmusik Arbon 
auch bei den Fans, Gönner, Spon-
soren und Helfer, welche sie Jahr 
für Jahr unterstützen und rege die 
Konzerte besuchen. pd.

Die Arboner Stadtmusik spielt auch im Corona-Herbst, jedoch unter strengster 
Einhaltung des Schutzkonzepts.

Am vergangenen Wochenende 
kam es am Seeufer zu Vandaleak-
ten. Eine unbekannte Täterschaft 
hat mehrere Sitzbänke zwischen 
der «Wunderbar» und dem Hafen-
kiosk mit beleidigenden Parolen 
beschmiert.

Peter Wenk, Leiter der zuständigen 
Abteilung Einwohner und Sicher-
heit, hat Kenntnis von den Schmie-

Bänkli am Arboner Seeufer beschmiert

rereien auf den Sitzbänken. Er habe 
den Schaden kürzlich selbst beim 
Spazieren entdeckt und umgehend 
an die Abteilung Bau und Umwelt 
weitergeleitet. Diese haben rasch 
reagiert und die Schmierereien von 
den Sitzbänken inzwischen entfernt. 
Die Stadt Arbon erstattet – wie üb-
lich in solchen Fällen – Anzeige ge-
gen Unbekannt.
 kim

FREUNDE FÜRS LEBEN 
Figurentheater für alle ab 4 Jahren 

 
Sonntag, 25. Oktober 2020, 11 Uhr und 15 Uhr 

in der Musikschule Arbon 
Eintritt: 12 Franken pro Person 

 
Reservation: CHORA Theater  

Tel. 071 525 16 61 oder info@chora-theater.ch 
www.chora-theater.ch

CHORA Theater 

28. November 2020 ab 13:00 Uhr
GRÜMPELTURNIER
Seeparksaal Arbon

www.bcarbon.ch
Informationen und Anmeldung auf

WOLF IN IHRER NÄHE
Roger Bischofberger 

079 655 5365 
9000 St. Gallen

roger.bischofberger
@wolf-storen.ch

Fensterladen 

Rollladen 

Beschattungen 

Fensterzargen 

Lamellenstoren 

Balkonverkleidungen 

Storenservice

wolf-storen.ch

Fleischmann Immobilien AG
Telefon 071 525 49 02   info@fleischmann.ch   www.fleischmann.ch

Einfamilienhaus
Viele Familien wollten dieses Haus 
kaufen. Wir suchen deshalb für die 
anderen Interessenten ähnliche Lie-
genschaften in Arbon und Umgebung!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Grosse Nachfrage:

Gesucht!
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VERANSTALTUNGEN
Amtliche Todesanzeigen Arbon

Am 15. Oktober 2020 ist gestorben in Arbon: Kaula Reinhold Franz, 
geboren am 27. September 1936, von Deutschland, Witwer der Kaula 
geb. Bonerath Rosmarie, wohnhaft gewesen in Arbon, c/o Pflegeheim 
Sonnhalden, Rebenstrasse 57. Die Abdankung findet im engsten Fa-
milienkreis statt. Trauerhaus: Frau Bettina Kaula, Oberdorfstrasse 13, 
8588 Zihlschlacht.

Am 17. Oktober 2020 ist gestorben in Arbon: Knöpfel geb. Mehlmauer 
Leander, geboren am 31. Dezember 1929, von Hundwil, Witwe des 
Knöpfel Rudolf, wohnhaft gewesen in Arbon, c/o Pflegeheim Bellevue, 
Rebhaldenstrasse 13. Die Abdankung findet im engsten Familienkreis 
statt. Trauerhaus: Herr Werner Knöpfel, Florastrasse 26, 9200 Gossau.

Am 19. Oktober 2020 ist gestorben in Münsterlingen: Friederich Heinz, 
geboren am 12. Januar 1963, von Staufen, wohnhaft gewesen in Arbon, 
Hauptstrasse 2. Die Abdankung findet im engsten Familienkreis statt. 
Trauerhaus: Frau Edith Wyss, Rösslimatte 1, 6221 Rickenbach.

Am 19. Oktober 2020 ist gestorben in Arbon: Alfonso Blanco Orencio, 
geboren am 19. März 1945, von Spanien, Ehemann der Alfonso geb. 
Alba Sañudo Dolores, wohnhaft gewesen in Arbon, Grüntalstrasse 12. 
Die Abdankung findet am Mittwoch, 28. Oktober, um 11 Uhr in der ka-
tholischen Kirche Arbon statt. Trauerhaus: Frau Dolores Alfonso, Grün-
talstrasse 12, 9320 Arbon.

Am 19. Oktober 2020 ist gestorben in St. Gallen: Bühler Adolf, geboren 
am 13. Mai 1940, von Hombrechtikon, Ehemann der Bühler geb. Schäd-
ler Heidi Emma, wohnhaft gewesen in Arbon, Föhrenstrasse 11. Die Ab-
dankung findet im engsten Familienkreis statt. Trauerhaus: Frau Heidi 
Bühler, Föhrenstrasse 11, 9320 Arbon.

Am 19. Oktober 2020 ist gestorben in Arbon: Zellweger geb. Kohler 
Anna, geboren am 13. Januar 1932, von Trogen, Witwe des Zellweger 
Jakob, wohnhaft gewesen in Arbon, c/o Pflegeheim Sonnhalden, Reben-
strasse 57. Die Abdankung findet am Freitag, 30. Oktober, um 14 Uhr in 
Arbon statt. Besammlung auf dem Friedhof. Trauerhaus: Familie Zell-
weger, Fehlwiesstrasse 22, 8580 Amriswil.

TOTENTAFEL

Arbon
Freitag, 23. Oktober
• Bis 31.10. Aktion auf Omron Blut-

druck Messgeräte, Swidro Drogerie.
• 10 Jahre-Jubiläum Schleuniger  

Bodenseemetzg mit 10% Aktion.
• 17.30 bis 19.30 Uhr: Öffentliche Be-

triebsführung Mosterei Möhl, Infos 
unter www.moehl.ch.

• 19 Uhr: Eröffnungswoche Unver-
packt Planet One, Thermomix Erleb- 
niskochen, ZIK, Schlossgasse 4/1.

Samstag, 24. Oktober
• 10 Jahre-Jubiläum Schleuniger  

Bodenseemetzg mit 10% Aktion.
• 8.30 bis 17 Uhr: Winter-Eröffnung, 

Päddy Sport, Salwiesenstrasse 10.
• 9 bis 12 Uhr: Kinderreche im Famili-

enalltag, «links to your rights»-Ver-
anstaltung, Mediencafé «felix.», 
Rebhaldenstrasse 7.

• 10 bis 14 Uhr: Repair Café, Wirt-
schaft zum Schloss, D. Stillhard.

• Ab 11 Uhr: Eröffnungswoche Unver-
packt Planet One, Kleidertauschbörse 
Erwachsene & Kinder, ZIK, Schloss-
gasse 4/1.

• 19 Uhr: «Ladies› House», Worship, 
Input, Gebet, Gemeinschaft, Chri-
schona Arbon, Brühlstrasse 4.

• 19.30 Uhr: Unterhaltungskonzert  
Stadtmusik und Jugendmusik Arbon, 
Seeparksaal.

Sonntag, 25. Oktober
• 10.30 Uhr: Eröffnungswoche Unver-

packt Planet One, Grosser Vegan- 
Brunch, ZIK, Schlossgasse 4/1.

• 11 bis 11.40 Uhr und 15 bis 
15.40 Uhr: Freunde fürs Leben,  
Figurentheater für Kinder ab 4 J.,  
Anmeldung 071 525 16 61,  
Musikschule, Hamelstr. 15.

• 11.30 Uhr: Treffpunkt Schulhaus Sta-
chen, Rundwanderung zur Lourdes-
grotte Zuckenriet, Infos 
079 844 25 54, Naturfreunde Arbon.

• 17.15 Uhr: Open-Air Solarkino «Pipi 
Langstrumpf», Anmeldung 
071 447 14 91, Verein Solarkino 
St. Gallen, Schlosshof.

Montag, 26. Oktober
• 14 bis 16 Uhr: HEV-Rechtsberatung, 

HEV Regio Arbon, Romanshorner-
strasse 4.

Mittwoch, 28. Oktober
• 13.30 bis 15.30 Uhr: Wie eine Stadt 

funktioniert, «links to your 
rights»-Veranstaltung, Stadthaus.

• 14 bis 16 Uhr: «Immobilien clever 
verkaufen?» Einzelberatung, network 
immobilien, Romanshornerstr. 4.

• 19 Uhr: Vortrag zur Kulturpolitik von 
Stadtpräsident D. Diezi, Schloss.

Donnerstag, 29. Oktober
• «Metzgete» Harmonie Restaurant- 

Pizzeria, St. Gallerstrasse 12.
• 17.30 bis 19.30 Uhr: Öffentliche Be-

triebsführung Mosterei Möhl, Infos 
unter www.moehl.ch.

• 20.30 bis 23 Uhr: Sing & Gin mit  
S. Neighbor, Restaurant Presswerk.

Freitag, 30. Oktober
• «Metzgete» Harmonie Restaurant- 

Pizzeria, St. Gallerstrasse 12.
• 20 Uhr: Konzert «Dabu Famtastics», 

Kulturverein Presswerk.

Region

Samstag, 24. Oktober
• 17 Uhr: Vernissage von Martina Tobler 

«Durchleuchtung», Schloss Dottenwil, 
Wittenbach.

• 17.30 Uhr: Eishockey 1. Liga Spiel 
«Pikes Oberthurgau – EHC Burg-
dorf», EZO Romanshorn.

Sonntag, 25. Oktober
• 11 bis 17 Uhr: «Marronisonntag», Ugo 

Mascetti brät Marroni, Schloss  
Dottenwil, Wittenbach.

• 17 Uhr: Schweizer Cup Eishockey-
spiel «EHC Oberthurgau – HC Luga-
no», EZO Romanshorn.

Ärztedienst im Notfall
Im Notfall können die Bewohner 
der Region Arbon ihren Hausarzt 
anrufen. Bei Unklarheiten gelten 
für die Region Arbon, Roggwil und 
Horn Telefon 0900 575 420 und 
für die Region Steinach Telefon 
0900 141 414. (Fr. 1.93/Min.) red.

«Purple Schulz»- 
Konzert abgesagt

Infolge eines Covid-19 Kontaktes 
des Künstlers, wurde das Konzert 
von «Purple Schulz» gestern Don-
nerstag, 22. Oktober abgesagt. pd.

Mehr Bewegung, 
weniger Arthrose

Die Rheumaliga Thurgau bietet in Ar-
bon verschiedene Sport- und Fitness-
kurse an, darunter: Pilates: Montags 9 
bis 10 Uhr, Mehrzweckraum Schulan-
lage Bergli, Arbon; Tai Chi/Chi Kung: 
Mittwochs von 9 bis 10 Uhr, Skema 
Center, Kupferwiesenstrasse 4, Ar-
bon; Luna Yoga: Montags, 12.15 bis 
13.30 Uhr, Musikschule Arbon. Kos-
tenlose Probelektion sind möglich. 
Auskunft, Anmeldung unter: www.
rheumaliga.ch/tg/kurse, Telefon 
071 688 53 67. mitg.

Figurentheater spielt  
in der Musikschule

Am Sonntag, 25. Oktober, zeigt das 
«Chora Theater» um 11 Uhr und um 
15 Uhr das Stück «Freunde fürs Le-
ben», eine Geschichte über Tiere in 
der Savanne. Es ist ein Figurenthe-
ater für alle ab vier Jahren. Die Auf-
führungen finden im Saal der Musik-
schule in Arbon statt. Damit sich das 
Publikum besser verteilen kann, fin-
den am Sonntag extra zwei Auffüh-
rungen statt. Es gelten in jedem Fall 
die aktuellen Covid-19-Massnahmen 
des Kantons. pd.

Arbon
Evangelische Kirchgemeinde

Amtswoche: 26. bis 30. Oktober:
Pfr. H. Ratheiser, T: 071 440 35 45

• Freitag, 23. Oktober
18.15 Uhr: Jugendgottesdienst,  
J. Gerber, Kirchenkeller.

• Sonntag, 25. Oktober
17 Uhr: feier-abend-Gottesdienst.
18 Uhr: Jugendgruppe Alemannen, 
J. Gerber, Kirchenkeller.

• Montag, 26. Oktober
19.30 Uhr: Sitzen in Stille, Kirche.

• Mittwoch, 28. Oktober
14 Uhr: Seniorennachmittag, KGH.
19 Uhr: Liturgisches Abendgebet.

Katholische Kirchgemeinde
• Samstag, 24. Oktober

17.45 Uhr: Weggottesdienst, Vor-
stellung Erstkommunionkinder 
und Firmlinge.
19 Uhr: Eucharistiefeier, Otmars-
kirche, Roggwil.

• Sonntag, 25. Oktober
10.30 Uhr: Wortgottesdienst mit 
Kommunion.
11.45 Uhr: Santa Messa in ling. ital.
13 Uhr: Msza sw. po polsku.
18 Uhr: Rosenkranzandacht.

• Dienstag, 27. Oktober
19 Uhr: Eucharistiefeier, Otmar-
skirche, Roggwil.

• Mittwoch, 28. Oktober
9 Uhr: Eucharistiefeier.

Evangelische Freikirche Chrischona
• Sonntag, 25. Oktober

10 Uhr: Gottesdienst, M. Greuter, 
Kinder- und Jugendprogr. von 1-16 J. 
19 Uhr: Jugend-Gottesdienst 
«GODI», Pentorama, Amriswil.  
www.chrischona-arbon.ch. 

Christliches Zentrum Posthof
• Sonntag, 25. Oktober

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Walter 
Schwertfeger, Kinderhüte für 
Kleinkinder. Infos auf www.czp.ch

Christliche Gemeinde Arbon
• Sonntag, 25. Oktober

9.30 Uhr: Anbetung/Abendmahl.
10.20 Uhr: Predigt.

Christliche Gemeinde Maranatha
• Sonntag, 25. Oktober

kein Gottesdienst aufgrund der 
Pandemie. 
www.gemeinde-maranatha.ch

Roggwil

Evangelische Kirchgemeinde
• Samstag, 24. Oktober

9.30 Uhr: Kolibri-Morgen im  
Pfarreistübli, Häggenschwil.

• Sonntag, 25. Oktober
9.40 Uhr: Konfirmationsgottes-
dienst des Konfjahrgangs 19/20.

Steinach

Evangelische Kirchgemeinde
• Sonntag, 25. Oktober

Kein Gottesdienst.

Katholische Kirchgemeinde
• Samstag, 24. Oktober

18 Uhr: Eucharistiefeier.
• Sonntag, 25. Oktober

10 Uhr: Kommunionfeier zum Tag 
der Völker, anschl. Kirchenkaffee.

Horn
Evangelische Kirchgemeinde
• Sonntag, 25. Oktober

19.30 Uhr: Taizé-Gottesdienst,  
ab 18.30 Uhr Einsingen mit anschl. 
einfachem Nachtessen für alle.

Katholische Kirchgemeinde
• Sonntag, 25. Oktober

10.30 Uhr: Eucharistiefeier und  
Totengedenken, musik. von Orgel 
und Cello begleitet, danach  
Gräberbesuch auf dem Friedhof.

Berg

Katholische Kirchgemeinde
• Sonntag, 25. Oktober

10 Uhr: Eucharistiefeier.

KIRCHGANG

Seniorennachmittag 
mit Edith Piaf

Am Mittwoch, 28. Oktober, um 
14 Uhr, findet im evangelischen 
Kirchgemeindehaus der Senioren-
nachmittag statt. Das Thema: «Edith 
Piaf – ihre Lieder, ihr Leben». Die 
mit 48 Jahren sehr jung verstorbene 
Pariserin faszinierte mit Liedern wie 
«Non, je ne regrette rien» oder «la 
vie en rose». Inga und Wolf Buchin-
ger bringen Edith Piaf nun zurück 
auf die Bühne. Sie singen im evan-
gelischen Kirchgemeindehaus ihre 
Lieder und erzählen ihr Leben.  mitg.

Menschen die wir lieben, 
bleiben für immer, 

denn Sie hinterlassen Spuren 
in unserem Herzen. 

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
liegt im Sterben die Erlösung.

Todesanzeige und Danksagung

Orencio Alfonso Blanco
19. März 1945  - 19. Oktober 2020

In stiller Trauer: Dolores Alfonso
  Rafael, Dorka, Tamara und Kevin Alfonso
  Angeles Alfonso und Stefan Stoikos
  Alba Zarza und Silvano Bergamin

Traueradresse:
Dolores Alfonso

Grüntalstrasse 12
9320 Arbon

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, 
den 28. Oktober 2020, um 11.00 Uhr
in der Katholischen St. Martin Kirche, 
Bahnhofstrasse 5 in 9320 Arbon statt.

Wir bedanken uns auch bei der Spitex für die Unterstützung, 
so konnte sein Wunsch, bis zum Schluss zuhause mit seinen 

Liebsten zu sein, erfüllt werden.

 

Einladung – Garagenflohmarkt – wegen 
Haushaltauflösung Samstag, 24. Ok-
tober 2020, 10.00 bis 16.00 Uhr an 
der Rosenstrasse 13, 9320 Arbon. Wir 
freuen uns auf Sie!

Zeit-Oase / Oase der Zeit Der Begeg-
nungsort im Schloss Arbon mit Klang, 
Yoga, Kinesiologie und verschiede-
ne Workshops. Termine & Info unter 
www.zeit-oase.ch / 077 412 78 53.

Frau sucht ein Mann der sie nachmit-
tags besuchen kommt. 071 447 25 38.

PRIVATER MARKT
der-plattenleger.com Wir verlegen 
«Plättli» und Silikon zum fairen Preis. 
Telefon 076 581 43 46 vom See.

Wir bieten stundenweise oder ganz-
tags Haushalthilfe für Senioren/-in-
nen, die gerne so lang als möglich 
zuhause wohnen möchten; CH-Frau-
en, gelernte Hauswirtschaftsange-
stellte und Pflegeassistentin SRK, 
Anfragen: 079 122 14 74. 

TREFFPUNKT
NEU AB FRIITIG! VESPERPLÄTTLI 
„MUUSFALLE“ Jeden Friitig & Sam-
stig VESPERPLÄTTLI MIT FRISCHEM 
BUUREBROT, hausgemacht, inkl. 
1 BIER, NUR Fr. 11.–. Es het solangs het. 
Immer ab em 8i, de ganz Oktober. 
Hauptstrasse 7, Arbon, DKVA Arbon. 

Restaurant-Pizzeria «Zum weissen 
Schäfli», St. Gallerstr. 52, Arbon, 
geöffnet. Der Lieferservice/ Haus-
lieferdienst bleibt weiterhin offen. 
Wir liefern warmes Essen, Geträn-
ke (alkoholfreie und alkoholische) 
und Desserts, welche man bar oder 
auch mit Karte zahlen kann. Wir sind 
unter den Nummern 071 446 16 07, 
071 440 28 77 oder 076 745 44 65 
weiterhin für Sie erreichbar.

FLOHMARKT nach Hausräumung. 
Entdecken Sie antike Schätze: Türen, 
Fenster, Möbel, Werkzeuge, Geschirr, 
Steingut, Raritäten, etc. Wann: 31. Ok-
tober 2020, 9–14 Uhr, Wo: Reggen-
schwilerstr. 26, 9402 Mörschwil

Biete Fahrdienste für bedürftige 
Personen in der Region Arbon – Stei-
nach – Tübach – Horn an. Ich fahre 
mit Ihnen z.B. Spital-, Arztbesuche 
wie Therapien. Tel: 077 502 26 71. 

REINIGUNGEN UND MALERARBEI-
TEN INNEN, ob grundieren, weiss 
oder farbig, ob Wände, Decken, Tü-
ren, Türrahmen, Fenster oder Fens-
terläden, streiche ich Ihnen fach-
männisch. Günstig, da als Einzelfirma 
eingetragen. Verlangen Sie unverb. 
eine Gratisofferte. Tel. 079 216 73 93, 
Email: p.roberto@bluewin.ch oder: 
Postfach 222, 9320 Arbon 

FAHRZEUGMARKT
Möchten Sie Ihr Auto verkaufen? 
Auto Keller Arbon GmbH, Telefon 
071 440 22 76, www.auto-keller.ch

Kaufe Autos, Jeeps, Lieferwagen, 
Busse, Wohnmobile und LKW. Gute 
Barzahlung. Telefon 079 777 97 79 
(Mo–So)

LIEGENSCHAFTEN
Anlagegesellschaft (unsere instituti-
onellen Kunden) sucht: Mehrfamili-
enhäuser, Wohnüberbauungen oder 
grosses Bauland für neue Projekte. 
Ab 10 Mio., bis zu grossen Überbau-
ungen (Immobilieninvestment) gut 
besiedelte Gebiete in der ganzen 
Ostschweiz. Alt oder neu, mit oder 
ohne Renovationsbedarf. Wir freu-
en uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 
Immo Eisenegger & Treuhand, Arbon 
079 122 14 74 oder 079 520 00 08.

Arbon, Landquartstrasse 46. Zu 
vermieten per sofort oder nach Ver-
einbarung 4½-Zimmer-Wohnung. 
Angenehme, naturnahe Wohnlage, 
günstiger MZ: CHF 890.– + NK 180.–. 
Tel. 071 891 48 78 oder 078 611 58 80.

VEREINE
Healing Room Arbon, Schmied-
gasse 6, ist im Oktober geöffnet: 
Samstag 24.10.2020, Zeit: 09.00 
bis 11.00 Uhr. HEIL ganz gesund, 
unversehrt, gerettet, im Glück, 
Beistand und Schutz. BAR-Treffen, 
um Durst nach Gemeinschaft zu lö-
schen, Annahme, Liebe und Gebor-
genheit zu stillen.
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Klara Wacker (104)

Happy Birthday, Klara Wacker! 
Wir sind verblüfft, wie fit und 
munter Sie mit 104 Jahren noch 
sind. Mit Ihrer Zufriedenheit und 
Ihrem positiven Wesen machen 
Sie anderen Menschen Mut fürs 
Altwerden. Wer Ihnen im Pfle-
geheim Bellevue Arbon oder auf 
einer Ihrer geliebten Ausfahr-
ten durch den Thurgau mit Ihrer 
Tochter begegnet, glaubt kaum, 
wie viele Lenze Sie bereits hin-
ter sich gelassen haben. Früher 
führten Sie mit Ihrem Mann in 
Arbon erfolgreich eine Auto-
garage und einen Taxi betrieb. 
Heute sind es Ihre Stickarbeiten, 
Turnübungen und die Bibel, die 
Sie frisch halten. Ein Hoch aufs 
105. Lebensjahr, Frau Wacker!

DER WOCHE

Herzlichen Dank für Ihre Spende!
Viele Menschen haben «felix. die 
zeitung.» in den letzten Tagen mit 
einer grosszügigen Spende be-
glückt. Die «felix.»-Macherinnen 
und -Macher sind berührt und 
dankbar für die vielen Zeichen der 
Wertschätzung. Die freiwilligen 
Zuwendungen aus der Leserschaft 
sind von unschätzbarem Wert: Sie 
sichern dieser Zeitung nicht nur 
ihre Existenz, sie motivieren uns 
tagtäglich, weiterhin das Beste 
zu geben für die kleine Zeitung 

mit dem grossen Herzen für die 
Region. «felix. die zeitung.» lebt! 
Und es tut gut zu wissen, dass 
diese lokale Plattform für Aus-
tausch und Begegnung getragen 
wird von vielen ihr wohlgesinnten 
Menschen. So ein Glück!
Von Herzen danken wir allen 
Spenderinnen und Spendern für 
ihr ermutigendes Zeichen.

Genossenschaft 
Verlag MediArbon

Ueli Daepp
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und -Macher sind berührt und 
dankbar für die vielen Zeichen der 
Wertschätzung. Die freiwilligen 
Zuwendungen aus der Leserschaft 
sind von unschätzbarem Wert: Sie 
sichern dieser Zeitung nicht nur 
ihre Existenz, sie motivieren uns 
tagtäglich, weiterhin das Beste 
zu geben für die kleine Zeitung 

wird von vielen ihr wohlgesinnten 
Menschen. So ein Glück!
Von Herzen danken wir allen 
Spenderinnen und Spendern für 

Und es tut gut zu wissen, dass 
diese lokale Plattform für Aus-
tausch und Begegnung getragen 
wird von vielen ihr wohlgesinnten 

Simona Gier verschönert jede Woche «felix. die zeitung.» – nun darf sie an die «WorldSkills»

Von Stachen nach Shanghai 
Weil sie in ihrem Lehrbetrieb in Sta-
chen ein exzellentes Werbeplakat 
für die «SwissSkills» kreiert hat, 
darf Polygrafin Simona Gier nach 
Shanghai: Sie darf an den «World-
Skills 2021» die Schweiz vertreten. 

«Wenn ich etwas mache, dann rich-
tig.» Mit dieser Haltung geht die 
18jährige Tübacherin Simona Gier 
durchs Leben. Ihren Ehrgeiz lebte sie 
früher im Rudersport aus. Sie trai-
nierte bis zu acht Mal pro Woche. 
«Leider reichte es mir damals nicht 
an die Schweizermeisterschaften.» 
Jetzt hat sie in ihrem Lehrberuf als 
Polygrafin eine neue Herausforde-
rung gefunden. Für die Schweizer 
Berufsmeisterschaft «SwissSkills» 
gestaltete sie mit viel Fleiss und Fein-
gefühl ein Werbeplakat für das Tes-
sin. Der Aufwand hat sich gelohnt: 
Simona Gier gewann mit ihrer Ar-
beit Bronze an diesem nationalen Be-
rufswettbewerb. Die Freude ist riesig. 
Und nicht nur bei ihr: Bei «Amagoo» 
in Stachen, ihrem Lehrbetrieb, ist 
man mächtig stolz auf die tüchtige 
Lernende. Hier wird sie seit gut drei 
Jahren geformt und gefördert. 

«felix.» als Lernobjekt
Stolz auf die junge Polygrafin ist 
man auch bei «felix. die zeitung.». 
Denn dieses Blatt erfährt jede Wo-
che seinen Finish bei «Amagoo» in 
Stachen, wo Lehrtochter Simona 

Auserwählt für Weltmeisterschaft
Dankbar ist sie auch ihrer Mutter, die 
sie auf ihrem Weg begleitete. Und 
dieser Weg führt nun auf ein nächstes 
grosses Ziel hin: Simona Gier wurde 
von der «Swiss Skills»-Jury auserko-
ren, die Schweiz an den «WorldSkills 
2021» im Bereich «Graphic Design 
Technology» zu vertreten. In Shang-
hai darf sie sich mit Berufskolleg(inn)
en aus der ganzen Welt messen. «Ich 
freue mich riesig», sagt sie und weiss: 
«Der viertägige Wettkampf wird ex-
trem stressig werden.» Wir zweifeln 
nicht, dass die aufstrebende Berufs-
frau ihre Chance packen wird. Denn 
bis zum Wettkampf bleiben ihr noch 
40 «felix.»-Ausgaben, um sich in Top-
form zu bringen.  Ueli Daepp

Glücklich über ihren Erfolg: «Amagoo»-Lehrtochter Simona Gier.

Gier verantwortlich dafür ist, dass 
«felix. die zeitung.» optisch gefällt. 
Sie kontrolliert und verbessert je-
weils die von der Redaktion gestal-
teten Layouts, bearbeitet die Fotos 
und Inserate. Sie tut dies äusserst 
zuverlässig, kompetent und bleibt 
auch in hektischen Situationen be-
sonnen. 
Dass die junge Berufsfrau so gut 
ausgebildet ist und bereits Wett-
bewerbe gewinnt, ist mitunter das 
Verdienst ihrer «Amagoo»-Mitar-
beitenden, insbesondere von Lehr-
meisterin Katja Airo und Jonathan 
Schwarz. «Sie haben mich auch 
während meiner Wettbewerbsar-
beit mental unterstützt», sagt Si-
mona Gier dankbar. 

Verkehrsbehinderung 
bei Kreisel Webschiff

Am Mittwoch und Donnerstag, 28. / 
29. Oktober, werden in der Sticke-
reistrasse in Arbon zwischen dem 
Kreisel Webschiff und dem Krei-
sel Steinach Kanalreinigungsarbei-
ten sowie TV-Aufnahmen durch-
geführt. Hierfür wird die Fahrspur 
Arbon-Steinach gesperrt. Die Umlei-
tung wird ab Kreisel Webschiff über 
die St. Galler- und Bahnhofstrasse 
zum Kreisel Steinach geführt. Die 
Arbeiten dauern jeweils von 20 Uhr 
abends bis 5 Uhr morgens. mitg.

1.-Liga-Eishockey in Romanshorn

Pikes Oberthurgau : EHC Burgdorf

Meisterschaft
Samstag, 24.10.2020

17:30 Uhr
EZO RomanshornEZO RomanshornEZO Romanshorn

Eishockey in Romanshorn

Pikes EHC Oberthurgau : HC Lugano

Schweizer Cup
Sonntag, 25.10.2020

17:00 Uhr
EZO Romanshorn

Schweizer CupSchweizer Cup

Ice Hockey Cup 2020 / 2021
1/16-Final - Gruppe Ost

    1. Liga                         National League

Sonntag, 4. Oktober 2020
13.30 Uhr
Pikes EHC Oberthurgau
HC Lugano
Eishalle Güttingersreuti
Lauligstrasse 6, Weinfelden
Ticketverkauf
www.pikes.ch/event


